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Anderung vom Marz 2014

1. vereinfachte Anderung

Diese Plan&nderung ist gem. § 2 (1) BauGB durch
Beschluss des Gemeindesentwicklungssaus-
schusses des Rates der Gemeinde Senden vom
26.09.2013 aufgestellt worden.

Der Beschluss wurde am 19.12.2013 ortsiiblich
bekanntgemacht.

Senden, den

iV.
Klaus Stephan
Beigeordneter

Diese 1. Anderung hat als Entwurf gem. § 3 (2)
BauGB in der Zeit vom 02.01.2014 bis 10.02.2014
offentlich ausgelegen. Die &ffentliche Auslegung
wurde am 19.12.2013 ortsiblich bekanntgemacht.
Die Auslegung gem. § 3 {2) BauGB wurde gleich-
zeitig mit der Einholung der Stellungnahmen gem.
§ 4 (2) BauGB durchgsefiinrt.

Senden, den

i.V.
Klaus Stephan
Beigsordneter

Rechtsgrundlagen

Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 {BGBI. | S. 1548);

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05.03.2013 (GV NRW S. 133).
Anmerkung:

als solche geahndet werden.

Planzeichenerklarung

WA

Allgemeines Wohngebiet

,|_— (iberbaubare Fl ache
I » == Nicht Uberbaubare Fl &che

Das Baugesetzbuch {BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt ge&ndert durch

Die Verordnung (iber die bauliche Nutzung der Grundstlicke {Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.01.1990 {BGBI. | 8. 132), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI. | S. 1548);

Die Verordnung uber die Ausarbeitung der Bauleitplane und die Darstellung des Planinhaltes {Planzeichenverordnung-PlanzV)
vom 18.12.1990 (BGBI. | S. 58, zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBI. |1 S. 1509);

Das Gesetz Gber Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) in der Fassung vom 29.07.2009
{BGBI. | S. 2542), zuletzt geéndert durch Artikel 7 des Gesstztes vom 21.01.2013 (BGBL. | S. 95);

Die Bauordnung fiir das Land Nordrhein - Westfalen {BauO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.03.2000 (GV
NRW 8. 258), zuletzt geandert durch Gesetz vom 21.03.2013 {(GV NRW S. 142);

Die Gemeindeordnung flr das Land Nordrhein - Westfalen {GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994
{GV NRW 8. 888), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 09.04.2013 {(GV NRW S. 194);

Das Landeswassergesetz (LWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.08.1995 (GVY NRW 8. 928), zuletzt geandert

Zuwiderhandlungen gegen die gem. § 86 Bau© NRW in dem Bebauungsplan aufgenommensen Festsetzungen (Orliche
Bauvoerschriften) sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 84 (1) Ziffer 20 BauO NRW und kénnen gem. § 84 (3) BauO NRW

Flachen flr den Gemeinbedarf:
Zweckbestimmung: Schule

[} zurzeit (i berbaubare Fl éiche
‘ Erweiterung der iiberbaubaren Flache

Diese 1. Anderung ist gem. § 10 BauGB am
durch den Rat der Gemeinde Senden
beschlossen worden.

Senden, den

iV.
Klaus Stephan
Beigeordneter
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1. vereinfachte Anderung

und far den ortlichen Sportversin.

Diese 1. Anderung wird hiermit ausgefertigt. Die
ortslibliche Bekanntmachung gem. § 10 BauGB
wird unverziglich durchgefiihrt.

Senden, den

i.V.
Klaus Stephan
Beigeordneter

Begriindung

wesentlich beeinflusst wird.

auf einen rechtskraftig Gberplanten Bereich.

Diese 1. Anderung wurde gem. § 10 (3) BauGB
am ortsiblich bekanntgemacht.

Senden, den

i.V.
Klaus Stephan
Beigeordneter
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Der Gemeindeentwicklungssausschuss des Rates der Gemeinde Senden hat in seiner Sitzung am 26.09.2013 den Beschluss
gefasst, den Bebauungsplan "Turnhalle" wis folgt zu &ndem:
Erwsiterung der berbaubaren Flachen {blau schraffierte Flache auf dem Flurstiick 363 - Flachen fiir den Gemsinbedarf)

aufgrund des gestiegenen Raumbedarfes fliir den Ganztagesschulbetrieb und die Ubermittagsbetreuung, flr Schulnutzungen

Die Anderung beriihrt die Grundziige der stiédtebaulichen Planung nicht. Die sonstigen textlichen und zeichnerischen
Festsetzungen bleiben unveréndert und sind der Satzungsfassung des Ursprungsplanes zu entnshmen.

Das Anderungverfahren wird als vereinfachtes Verfahren gem#R § 13 BauGB durchgefiinrt. GemaR § 13 (1) Ziffer 2 BauGB kann
bei der Anderung des Bebauungsplanes von dem Regelverfahren zur Umweltprifung abgesehen werden, da mit dem Inhalt der
1. Anderung der Umweltzustand des Anderungsbereiches, des Bebauungsplangebietes und benachbarter Gebiete nicht

Es wird daher auf eine Umweltprifung mit einer Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen verzichtet. Eine
Bilanzierung des Eingriffes in den Natur- und Landschaftshaushalt nach Bundesnaturschutzgesstz {BNatSch() sowie das
Aufzeigen eines Programmes zur Bewiiltigung der Eingriffsfolgen ist somit nicht notwendig. Die Anderungsplanung bezieht sich

Vennhofallee 97
D-33689 Bielefeld

fon 05205.3230/8502
fax 05205.22879
info@dhp-sennestadt.de
www.dhp-sennestadt.de

FACAD\PROJEKTE\Senden\TumhalleBésensel\1.Anderung.dwg




	Bebauungsplan "Turnhalle"
	Übersicht
	Festsetzungen
	Ermächtigung

	1. vereinfachte Änderung

